
1. Änderung 

der Satzung der Stadt Papenburg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 

„Papenburg-Aschendorf Zentrum“ 

im Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren“ 

 

Aufgrund des § 142 Abs. 1 und Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 5 

des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 Nr. 189), in Verbindung mit den §§ 10 und 58 

des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 

(Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. Januar 2025 (Nds. 

GVBl. 2025 Nr. 3), hat der Rat der Stadt Papenburg in seiner Sitzung am [Datum einfügen] 

folgende Änderung beschlossen: 

 

Artikel 1 – Änderung der Satzung 

Die Satzung der Stadt Papenburg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 

„Papenburg-Aschendorf Zentrum“ vom 15.12.2017 wird in Teilen wie folgt geändert: 

      

§ 3 Verfahren 

Innerhalb des Geltungsbereiches nach § 2 dieser Satzung wird die Sanierung im Teilbereich A 

im umfassenden Verfahren, in den Bereichen außerhalb des Teilbereichs A im vereinfachten 

Verfahren durchgeführt.  

Der Teilbereich A ist im anliegenden Lageplan durch eine schwarze gestrichelte Linie 

abgegrenzt. Im Teilbereich A liegen folgende Flurstücke des Flur 7, Gemarkung Aschendorf: 

- 3/20       - 354/2 

- 3/21       - 356/1 

- 5/7       - 356/2 

- 8/8       - 358/1 

- 343/5       - 359/17 

- 343/8       - 361/12 

- 343/9       - 361/13 

- 350/4       - 363/3 

- 350/5       - 363/4 

- 351/4       - 363/5 

- 352/1    



Maßgeblich für die genaue Abgrenzung des Teilbereichs im umfassenden Verfahren ist im 

Zweifelsfall die Innenseite der schwarzen gestrichelten Umgrenzungslinie. 

In dem Teilbereich A (umfassendes Verfahren) finden die besonderen sanierungsrechtlichen 

Vorschriften der §§ 152 bis 156a des BauGB Anwendung.  

Im Gebiet außerhalb des Teilbereichs A (vereinfachtes Verfahren) ist die Anwendung der 

besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB ausgeschlossen. 

 

§ 4 Genehmigungspflichten  

In dem Teilbereich A des Sanierungsgebietes im umfassenden Verfahren sind die Vorschriften 

der §§ 144 und 145 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge 

anzuwenden.  

In dem Bereich außerhalb des Teilbereichs A im vereinfachten Verfahren finden die 

Vorschriften des § 144 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben und 

Rechtsvorgänge keine Anwendung. 

 

Anlage:  

Lageplan mit Geltungsbereich des Sanierungsgebietes „Papenburg-Aschendorf Zentrum“ 

und Abgrenzung des Teilbereichs A 

 

Artikel 2 – Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 

Papenburg, den [Datum einfügen] 

Stadt Papenburg 

Die Bürgermeisterin 

 

 


